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Die Neuregelung der Lehrergehälter
In der Thronrede mit welcher am 12 November

vorigen Jahres der preußische Landtag eröffnet wurde
war als einer der Zwecke des Volksschulgesetzentwurfs an
gegeben derselbe solle dem Lehrerstande den Bezug eines
festen den örtlichen Verhältnissen angemessenen Dienstein
kommens gewährleisten Die Bestimmungen des Ent
wurfs bezüglich dieses Punktes waren derart daß sie eine
wesentliche Besserung gegenüber den bisherigen Verhält
nissen bedeuteten wenngleich sie nicht allen Wünschen der
Lehrer entsprachen Leider ist aus bekannten Gründen der
Entwurf zurückgezogen und dadurch auch die gesetzliche
Regelung dieses Gegenstandes auf unbestimmte Zeit ver
tagt worden Der Herr Kultusminister hat nun in dem
bereits erwähnten an die Oberpräsidenten gerichteten Er
laß vom 26 Juni die Absicht bekundet auf dem Ver
waltungswege eine anderweite Regelung der Besoldungen
der Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volksschulen
herbeizuführen Der Minister verkennt zwar nicht daß
diesem Beginnen große Schwierigkeiten entgegenstehen welche
namentlich durch das Gesetz vom 26 Mai 1887 über die
Zustimmung der Beschlußbehörden bei neuen Anforderungen
an die Gemeinden dargeboten werden wie denn auch die
Anregungen welche auf Grund des Rund Erlasses vom
1 Juli 1890 über die Revision der Lehrerbesoldungen in
den großen Städten gegeben wurden nur vereinzelt von
Erfolg begleitet gewesen sind trotzdem hält er dafür daß
der Versuch gemacht werden müsse durch eine regelmäßigere
und häufigere Zuziehung der Selbstverwaltungsbehörden
ine den praktischer Bedürfnissen entsprechende Lösung der

Lehrergehaltsfrage zu erreichen Was die Sache selbst
angeht so spricht der Herr Minister es unumwunden aus
daß die Verhältnisse seit der letzten allgemeinen Regelung
zu Ansang der siebziger Jahie in der Falschen Zeit
sich so wesentlich verändert haben daß der heutige Zustand
dem Interesse des Unterrichtswesens und den billigen An
sprüchen des Lehrerstandes nicht mehr entspricht

In der That haben die Behörden bei der Verbesserung
der Lehrergehälter sich nicht blos wie der Herr Minister
sagt eine Zurückhaltung auferlegt sondern in vielen Orten
namentlich in den industriellen Bezirken des Westens haben
sich die Gemeindebehörden zu Anfang der achtziger Jahre
beeilt die bestehenden Gehaltsscalen wesentlich zu ver
schlechtern und die betreffenden Bezirksregierungen haben
leider dazu ihre Genehmigung erthalt Wir kennen nicht
wenige Gemeinden des ntederrheinischen Kohlenreviers in
denen der aus den siebziger Jahren stammende sehr be
scheidene Steigesatz von 75 Mk welcher alle fünf Jahre
gewährt wurde im Jahre 1881 auf 50 Mk herabgefetzt
worden ist die Miethsentfchädigurig für verheiratete
Lehrer erfuhr eine Herabsetzung von 300 Mk auf 250
Mk In jüngster Zeit noch ist in einer großen Gemeinde
des Landkreises Essen nach langen Verhandlungen ein
neues Gehaltsstatut zu Stande gekommen welches derartige

Verbesserungen enthielt daß fastsämmtliche ältere Lehrer
es vortheilhafter fanden demselben nichl betzutreten

Die Gesichtspunkte welche der Herr Minister der Be
achtung empfiehlt lehnen sich im Großen und Ganzen an
die Bestimmungen des Gesetzentwurfs an in einigen wich
tigen Punkten jedoch schaffen sie größere Klarheit Die
Bestimmung daß für jeden Ort ein den Preis und son
stigen Lebensverhältnissen entsprechendes Grundgehalt fest
gesetzt werden soll welches für Aemter mit eigenthümlicherem
Wirkungskreise oder von besonderer Bedeutung zu erhöhen
ist war auch in dem Entwurf enthalten neu ist der Satz
Dieses Grundgehalt ist so zu bemessen daß ein Lehrer

davon die Kosten eines jungen Fumilienhaushalts bestreiten
kann

Die Lehrer haben allen Grund dem Herrn Minister
für diese Bestimmung dankbar zu sein de n sie sind jetzt
in der Lage in jedem Ort auf Grund eines sorgfältig
geführten Haushaltungsbuches genau anzugeben wie viel
sie jährlich bedürfen sodaß die Frage ob das Einkommen
den örtlichen Verhältnissen angemessen ist oder nicht leicht
und rasch entschieden werden kann Für eine Anzahl von
Städten und größeren Landgemeinden liegen solche bis
ins Zinzelnste ausgeführte Berechnungen schon vor In der
Stadt Köln z B betragen die Ausgaben einer Lehrer
famtlie bestehend aus Mann Frau und einem Kinde bis
zu 3 Jahren ohne Miethe für Wohnnngj1604 Mk und
zwar für Beköstigung 764 Mk Haushalt 500 Mk Kleb
dung 340 Mk Bet drei Kindern im Alter bis zu 12
Jahren ist ein Dienstmädcheu vorgesehen die Ausgaben
betragen insgesammt 2284 Mk und zwar für Bekösti
gung 1204 Mk Haushalt 500 M Kleidung 444 Mk
Lohn für Dienstmädchen 140 Mk Bet drei älteren
Kindern von denen zwei ine höhere Schule besuchen fallen
die Kosten für das Dienstmädchen fort da eine Monats

frau genügt die Ausgaben betragen insgesammt 2469 Mk
und zwar für Beköstigung 1204 Mk Haushalt 530 Mk
Kleidung 500 Mk Monatsfrau 85 Mk Schulgeld und
Bücher 250 Mk

Wir glauben nicht daß diese Sätze von irgendeiner
Seite als zu koch gegriffen bezeichnet werden können im
Gegentheil wird Jeder der sich um solche Dinge geküm
mert hat zugeben müssen daß sie nur dann als ausrei
chend gelten können wenn eine sehr fleißige sehr wirth
schaftliche und des Haushalts sehr kundige Frau das
Szepter führt und von einem sehr sparsamen und häusli
chen Manne darin unterstützt wird

Kaum minder hoch stellen sich die Ausgaben einer
Lehrerfamilie in den großen industriellen Landgemeinden
unserer Provinz Nach einer uns vorliegenden für die
Landbürgermeistereien Altendorf 32000 Einwohner Bor
beck 28 000 Einwohner und Altenessen 19000 Ein
wohner aufgestellten Berechnung betragen die jährlichen
Ausgaben für eine Lehrerfamilie mit drei Kindern bis zu
15 Jahren und einem Dienstmädchen 2430 Mark und
zwar für Beköstigung 1200 Mark Haushalt 580 Mark
Kleidung 520 Mark Dienstmädchen 120 Mark

Wie ausdrücklich hervorgehoben wird macht die hier
und da gewährte Gartennutzung keinen irgendwie erheb
lichen Unterschied da die Kosten für Bearbeitung eines
größeren Gartens infolge der gewaltig gestiegenen Arbeits
löhne eine Frau fordert dort 2,40 Mark Tagelohn
und gute Kost durch den Ertrag kaum gedeckt werden

Ein Bild von den Verhältnissen in anderen Provinzen
liefern folgende Zeilen

Die Ausgaben in einer Lehrerfamille mit drei Kindern
betragen

in der Stadt Hannover 2350 Mk

Kiel 2S00BreSlau 2721Wiesbaden 2767
Die Ausgabe für Wohnungsmiethe ist überall in diese

Beträge nicht eingerechnet

Als junger Familienhaushalt im Sinne des Erlas
ses ist ohne Zweifel derjenige eines im Alter von 28 bis
30 Jahren stehenden Lehrers anzusehen für den die
Kosten in Köln sich auf 1604 Mk stellen Um nun den
mit der Zeit wachsenden Bedürfnissen zu entsprechen ist
in dem Erlaß eine mit dem Dienstalter steigende Zulage
vorgesehen deren Zwischenstufen nicht unter diejenigen
herabgehen dürfen welche für die staatlichen Alters
Magen festgesetzt sind letztere betragen für Lehrer von
5 zu 5 Jahren 100 Mk bis zum Höchstbetrage von
500 Mk Von besonderem Werth ist die Bestimmung
daß für die Anrechnung der auswärtigen Dienstjahre
feste Norntzm aufzustellen sind welche jede Willkür aus
schließen Wenn der Minister es als wünschenswerth be
zeichnet daß die seit der endgültigen Anstellung zurück
gelegtenZDienstjahre voll berücksichtigt werden so scheint
uns bis Bestimmung des Entwurfs wonach die gesammte
Zeit in Anrechnung kommen sollte während welcher ein
Lehrer im öffentlichen Schuldienst tn Preußen sich befun
den bat entschieden den Vorzug zu verdienen In frühe
ren Zeiten vor 2S bis 25 Jahren legte man nicht fo
großen Werth auf die endgültige Anstellung wie heute
daher ist es gekommen daß manche ältere Lehrer ohne
ihr Verschulden sich 8 10 Jahre in vorläufiger Dienst
stellung befunden haben und diese Männer würden durch
die Bestimmung empfindlich geschädigt werden Zudem
kommt auch bet Berechnung der staatlichen Alterszulagen
das Verfahren des Entwurfs zur Anwendung Die
fernere Bestimmung daß neben dem Grundgehalt da
wo keine Naturalwohnung gegeben wird eine besondere
Miethsentschädigung zu gewähren ist welche bei endgül
tig angestellten Lehrern ausreicht die Ausgaben für eine
Familienwohnung zu bestreiten, wird ebenfalls von der
Lehrerschaft mit Genugthuung aufgenommen werden und
zwar um so mehr da mit größerer Bestimmtheit als im
Entwurf geschehen betont wird daß die Miethsentschädi
gung wirklich ausreichend bemessen sein müsse Der
Hinweis darauf daß die Abstufung der Sätze im An
schluß an die bestehenden Servisklassen erfolgen köone
giebt den Lehrern einen ungefähren Anhalt dafür was
sie zu erwarten haben Uebrigens dürfte sich auch bet
Bemessung des Grundgehalts eine Anlehnung an die
Servisklassen für die unmittelbaren Staatsbeamten sehr
empfehlen Die Bestimmung daß für vorläufig ange
stellte Lehrer die Besoldung bis auf drei Viertel des
Grundgehalts herabgesetzt werden kann entspricht den
eigenen Wünschen der Lehrer und erscheint durchaus
zweckmäßig um den jungen Leuten einen Antrieb zum
Weiterstreben zu geben Wünschenswerth wäre noch ge
wesen bei dieser Gelegenheit auch die Frage der Erstat
tung der Umzugskosten und der Vergütung für Dienst
reisen zu Konferenzen zu erledigen über welche der Ent

wurf Bestimmungen enthielt die Lehrer werden jedoch
schon zufrieden fein wenn die eigentliche Besoldungsfrage
in dem wohlwollenden Sinne in welchem der Minister sie
in Angriff genommen hat ihrer Lösung entgegengeführt
wird

Deutsches Reich
sl Japanische Beamte itt Berlin Berlin 16 Juli

Die drei japanischen Staatsbeamten welche von ihrer
Regierung nach Deutschland zwecks Studiums dcr deut
schen relp preußischen Staatseinrichtungen entsendet wor
den sind haben sich mit dem Wesen derselben schon über
aus vertraut gemacht und widmen fortgesetzt allen Vor
gängen aus staatlichem wie auf kommunalem Gebiet die
eingehendste Beobachtung Dieser Tage wohnten dieselben
einer Stadtverordnetenversammlung tn Nauen im Kreise
Osthavelland bei Die Eindrücke welche die Japaner bis
her von unseren Staats und Kommunaleinrtchtungen
gewonnen haben sind in jeder Hinsicht günstige

lZ Zur Geschäftslage in den Bereinigte Staate
von Nordamerika Berlin 16 Juli Wir haben
bereits mehrfach Daten über das voraussichtliche Ernte
ergebniß in den Vereinigten Staaten gebracht wonach
die Aussichten äußerst günstige sind Trotzdem läßt die
allgemeine Geschäftslage doch viel zu wünschen übrig
und man giebt sich in der Geschäftswelt der Beforgniß
hin daß die Zukunft mancherlei Gefahre tn sich birgt
weshalb man möglichst zu vermeiden fucht sich auf Ge
schäfte aus längere Zeit einzulassen Ein Hauptantheil
an der herrschenden Unsicherheit ist den gegenwärtigen
Münzverhältnifsen zuzuschreiben und wie sehr das Ver
trauen erschüttert ist beweist die Abnahme in den Depo
siten der Sparbanken Daß der Geldzufluß noch reich
lich und der Zinsfuß momentan niedrig ist kann noch
nicht als Zeichen eines gesunden Zustandes angesehen
werden nachdem Darlehne auf längere Zeit felbst gegen
gute Sicherheit nur unter großen Schwierigkeiten zu er
halten sind

Keine Erhöhung der Tabaksteuer Berlin 16 Juli
Die scherzhafte Bemerkung des Finanzmtntsters Dr Mi
quel gegenüber einem ElbingerlFabrikanten daß der Tabak
noch mehr als bisher bluten müsse wird hier und da als
eine ernsthaft zu nehmende Ankündigung aufgefaßt Wir
können indessen auf Grund sorgfältiger Erkundigungen
mittheilen daß an allen tn Betracht kommenden Stellen
von einer geplanten Erhöhu g der Tabakssteuer schlechter
dings nichts bekannt ist

Wahlverfahre Berlin 16 Juli Der Staats
anzeiger publizirt das Gesetz betreffend Aenderung des
Wahlverfahrens

M Oberst von Wakenitz Potsdam 16 Juli Das
Denkmal des Obersten von Wakenitz des tapferen Garde
du Corps Führers im siebenjährigen Kriege ist bereits
aus Kassel hier eingetroffen und der Firma Max Dütt
berndt hier Saarmunderstraße zur Restaurirung über
geben worden Es besteht aus rothem Sandstein das
Untergestell ist mit vielen Emblemen geschmückt und trägt
folgende Inschriften Auf der Vorderseite Dietrich
Wilhelm von Wakenitz K hessischer Geheimer Staats
minister Generallieutenapt von der Kavallerie ordinirter
Ritter Anfangs in königlich preußischen Diensten Seinem
Heldenmuth vorzüglich verdankte König Friedrich II den
Sieg von Zornporf deswegen e auf dem Schlachtfelde
vom Rittmeister zum Obersten erhoben wurde Der
Rest ist unleserlich Auf der rechten Seite tst zu lesen
Dem Andenken seines verehrten Wohlthäters gewidmet

von seinem dankbaren Neffen Theodor Karl von Wakenitz
Kassel auf der linken Seite Geboren am 2 August
1728 zu Boltenhagen in Schwedifch Pommern auf
der Rückseite endlich Gestorben am 9 Januar 1805 zu
Kassel Dies Untergestell krönt ein kunstvoll gemeißeltes
und mit Sphinxen und einem Kranz verzierter alter
Garde du Corps Helme in Kolossalausführung ebenfalls
von rothem Sandstein Es wird nun zu dem alten ver
witterten Denkmal noch ein Granitsockel gefertigt werden
welcher eine vom Kaiser persönlich noch zu bestimmende
Inschrift erhalten wird

Die Uebersührung der Gebeine des kühnen Retteroffiziers

wird am Vormittage des 18 August mit großem mili
tärischen Pomp vor sich gehen Der Kaiser wird sich
mit einer glänzenden Suite an die Spitze der zur Ueber
führungsfeier kommandtrten Truppen fetzen und den Zug
bis zum Eingange zum alten Kirchhofe führen Von
hier aus folgen dem Leichenzuge des beschränkten Raumes
wegen nur die höheren Offiziere die Spitzen der staat
lichen und städtischen Behörden und sonstige Geladene
während die Truppen außerhalb der Kirchhofsmauer Auf



stellung lehmett Und der alte Kirchhof und dessen nächste
Umgebung für den öffentlichen Verkehr abgesperrt wird
An der Gruft wird der Kaiser eine Ansprache halten im
ehrenden Gedenken des verblichenen Helden AlsBegräb
ißplatz ist nunmehr der jetzige Standort des Krieger

denkmals am Eingang zum Lindenwege ausersehen worden
welches aus diesem Anlaß versetzt wird Die höheren
Orts beliebte Annahme daß die Gebeine des Obersten
von Radenau vom Regiment des Garde du Corps in
der Nähe dieses Platzes ruhen und deshalb ein diesen
naher Platz für den todten Reitergeneral auserwählt
werden möchte ist eine Irrige Oberst von Rabenau liegt
vielmehr auf dem ehemaligen Kirchhofe tn der Rauener
Borstadt begraben und lediglich fein Denkmal ist gleich
vielen andern nach Eingehen jenes Kirchhofes mit nach
dem jetzigen alten Kirchhofe übernommen worden nicht
aber feine irdischen Ueberreste Im Ukbrigen hat der
alte Kirchhof noch über 120 Grabstätten auszuweisen tn
denen höhne aus Feldzügen berühmte Offiziere ruhen

x Vorkehrungen gegen Wagenmangel Bochum
16 Juli Um einem Wagenmangel tn Zukunft mit Er
folg vorzubeugen hat die Eifenbahnverwaltung das Aus
kunftsmittel getroffen die Tragkraft der Wagen zu
prüfen und bet den geeigneten Wagen die Ziffer auf den
selben welche die Tragkraft angiebt von 10 auf 12,5
Tonnen zu erhöhen Außerdem werden aber auch neue
Wagen mit 14 Tonnen Tragkraft beschafft

Militiirjnbiliinm Colmar 16 Juli Dem früher
tn Goslar jetzt hier tn Colmar garnisonirenden hannover
schen Jägerbatatllon Nr 10 welches am 16, 17 und
18 d Mts das Jubiläum seines 25jährigen Bestehens
begeht widmet der Verband der ehemaligen Jäger im
Bereiche des 10 Armeekorps ein Festgeschenk in Gestalt
einer IV Meter hohen Nachbildung des Goslarer Krie
gerdenkmals Der Unterbau ist von Ahornholz künstlerisch
ausgeführt die Säule ist in Jlsenburg gegossen worden
die Vergoldung des Adlers hat ein Goldschmied tn Goslar
bewirkt Das Kriegerdenkmal selbst welches sich vor der
Domkaserne befindet ist von dem Bataillon der Stadt
Goslar zugeeignet worden Der Verband der ehemaligen
Jäger im Bereiche des 10 Armeekorps beabsichtigt den
eigentlichen Stiftungsiag des Jägerbataillons 31 Ok
tober in Goslar festlich zu begehen

t Vereidigung des Bischofs Dr Fritzen Straß
bürg i E 16 Juli Durch Allerhöchste Ermächtigung
ist der kaiserliche Statthalter Fürst Hohenlohe beauftragt
im Namen Sr Maj des Kaisers dem neuen Bifchof Dr
Fritzen und dem Wechbischof Marbach den Eid der Treue
und des Gehorsams abzunehmen den die Bifchöfe gemäß
Bestimmung des Konkordats vor ihrem Amtsantritt dem
Landesherr zu leisten haben Zu d eser feierlichen Hand
lung werden sich beide Bischöfe nächsten Sonntag 12
Uhr in das Statthalterpalais begeben

24z Ihr Märtyrerthum
Roman von C M B

Autorifirte Uebersetzung aus dem Englischen von Luise Koch

Bei uns liegen die Sachen doch wohl anders, hatie
er erwidert Ich bin nicht Lord Snowhurst und wo
wir auch weilen mögen ich werde stets mein größtes Glück
bet Dir nur finden

Sie war von dieser liebevollen Versicherung vollkom
men befriedigt hielt jedoch ihren Entschluß aufrecht und
der Kapitän entfernte sich tn feiner im Geheimen gehegten
Hoffnung enttäuscht

Was tn aller Wel foll ich einen vollen Monat lang
mit ihr an diesen schläfrigen Seen beginnen Mir sind die
grünen Wiesen und die Berge nicht minder langweilig als
das Wasser Mein einziger Trost werden gure Cigarren
und französische Romane fein Es ist wahrlich ein hoher
Preis selbst für ein Vermögen Wenn es wenigstens
Gladys wäre Nun es hilft nichts ich muß es er
tragen so gut es geht und mich nachher dafür schadlos
halten

Zur Zeit der Abreise war der Kapitän fröhlich und
guter Dinge das heißt nur äußerlich Im Innern
bangte ihm welcher stets nur inmitten der glänzendsten
Gesellschaft und endloser Aufregungen gelebt hatte wel
chem die Clubs die eigentliche Heimath waren vor diesen
langen einsamen Wochen Wenn es wenigstens Gladys
wäre, dachte er wiederum und er hatte Mühe den für
nothwendig erachteten Ausdruck auf feinem Gesichte fest

zuhalten
Die Trennungsstunde sär Mutter und Tochter war

gekommen und Angela suchte Lady Wynyard im Toilet
tenzimmer auf um ihr Lebewohl zu sagen

Sende Deine Zofe hinaus Mama laß mich Dich
wenigstens für eine Minute allein haben

Gewiß meine Angela, stimmte Lady Laur zu
Aber Du muyt mich nicht zu lange aufhalten mein

liebes Kind Auf fünf Uhr ist unsere Abreise festgesetzt
wie Du weißt und der Kapitän liebt die Pünktlichkeit
Du hast mir übrigens noch nicht gesagt wie Dir mein
Reisekostüm gefällt Ich finde es entzückend Dieser
Besatz von Maraboutfedern sieht süperb aus Nicht
wahr

Angela hörte diese Worte nicht ihr Herz war voll
zum Zerspringen

Oh geliebte Mutter, rief sie hast Du wohl daran
gedacht daß dies unsere erste Trennung ist Daß wir
zum ersten Male nicht bei einander sein werden seit ich
alv kleines Kind in der Wiege tn Deinen Armen ruhte

Ich weiß es wohl mein Liebling, antwortete Lady
Laura freundlich Doch es ist ja nicht für lange Zeit
In vier Wochen sind wir wieder hier

Aas ist wohl wahr, seufzte das junge Mädchen

A us l a n d

Angenehm Parts 15 Juli Präsident Carnot
hat anläßlich des Nationalfestes eine große Anzahl Glück
wunschtelegramme fremder Souveräne erhalten in diesem
Augenblicke schon um acht mehr als im Vorjahre Das
erste Telegramm kam vom Schab

Der Patzkrieg Parts 15 Juli Dem Temps
wird aus Straßburg geschrieben daß man tn der letzten
Zeit einer Anzahl Franzofen welche früher ohne Schwie
rigkeiten Pässe erhalten hätten tn der letzten Zeit solche
verweigert habe Der Grund hierfür fei folgender In
Nancy bestehe unter dem Namen Liga der Revanche
eine Gesellschaft von Ellässern und Lothringern und die
deutsche Regierung habe sich eine Liste der Mitglieder
dieser Gesellschaft zu verschaffen gewußt Keiner Derjenigen
welcher aus dieser Liste stehe erhalte und werde eine
Paß erhalten

Kammer Paris 16 Juli In der Kammer ersuchte
der Minister des Auswärtigen Ribot die Kammer die Verhand
lung über die Frage die Laur an ihn wegen Verweigerung
des deutschen Visas an französische Kaufleute zum Besuch Elsaß
Lothringens richten wolle zu verschieben Die Lage sei dieselbe
wie 1888 es seien keine neuen Weitungen erlassen worden
Laur verliest ein Rundschreiben der deutschen Botschaft besagend
ein Paß genüge nicht um das Visa zu erhalten für Hand
lungsreisende sei ein Gewerbeschein erforderlich die deutschen
Reisenden hätten in Frankreich die gleiche Formalität nicht
nöthig die Lage sei also Gegenseitigkeit Der Vorsitzende Floquet
bittet den Redner bei der Frage zu bleiben Ein Vertagungs
Antrag wird mit 236 gegen 203 Stimmen abgelehnt Bewe
gung Der Minister ersuchte wegen Abwesenheit des Premiers
die Verhandlung über das Auskunftbegehren auf morgen zu
verschieben Der Antraa wurde genehmigt

Seltsam Brüssel 16 Juli Die Jndspendance
belge meldet angeblich aus diplomatischer Quelle den be
vorstehenden Eintritt der Türkei in den europäischen Frie
densbund

Toaste nnd Phrasen Stockholm 16 Juli Ge
stern gaben auf Schloß Gripsholm am Mälarfee dte schwe
dischen Marineoffiziere ein Festessen den Offizieren des
französischen NordgeschwaderS Admiral Virg n toastete
auf den Präsidenten Carnot und die französischen Offi
ziere der französische Gesandte auf den König Oskar und
Admiral Gervais auf die schwedischen Offiziere Dte
Menge am Landungsplatz begrüßte die französischen Offi
ziere mit lebhaften Zurufen

Nnr sehr frenndlich Konstantipopel 16 Juli
Der Sultan war wie der N Fr Pr gemeldet wird
bei der Audienz gegenüber Natchowtc und Volkovic sehr
freundlich und versprach unter Anderem den vonNotcho
wic geäußerten Wunsch betreffs des Bahnanschlusses in
Köstendje wohlwollend berücksichtigen zu wollen

K Franziistsch rnmäuische Schule Bukarest 16 Juli
Vorgestern früh fand unter Anwesenheit des französischen
Gesandten und zahlreicher Würdenträger die feierliche

aber zwischen uns wird es nie wieder sein wie früher
Nie wieder werden wir Eins sein nie wieder vas gleiche
Leben führen Mit diesem Lebewohl nehme ich zugleich
Abschied von meiner schönen herzigen Mutter und von
der Freundin und Gesährtin meiner glücklichen Kindheit
und meiner Mädchenzeit,

Das tst eine zu sentimentale Betrachtung der Dinge
Angela, sagte Lady Laura Ich hoffe Du wirst Dich
während meiner Abwesenheit nicht unglücklich sühlen mein
Liebling Du siedelst nach der Abtet über und erwartest
dort unsere Rückkehr Cousine Jameson wird Dir s an
nichts fehlen lassen

Oh traute Mutter denke nicht an so Gleichgültiges
Sprich ein Wort aus Deinem Herzen zu mir, rief
Angela Sage daß Du mich liebst daß es Dir wehe
thut mich zu verlassen daß Du auch Dich betrübst unser
glückliches Zusammenleben sür alle Zeit gestört zu
sehen

Natürlich bedaure ich das ebenfalls und wird es mir
schwer Dich hier allein zurückzulassen doch wie ich schon
sagte es tst ja nur sür wenige Wochen Sei vernünftig
mein Kind Verdirb mir nicht den schönen Maraboutbe
fatz Die Federn sind so zart fast zu zart Und sieh
hier Angela sei nicht böse aber Deine Thränen werden
meinen Spitzen schaden

Oh Mutter Mutter, schluchzte das junge Mädchen
in dem bitteren Wehgefühl ihrer verwundeten Liebe wenn
Du doch all diesen Tand vergessen und an mich zu denken
vermöchtest Du hast doch früher nicht so viel um Dein
Aeußeres gesorgt

Ich hatte auch noch nie fo strenger Kritik Rechnung
zu tragen, erwiderte sie erröthend Der Kapitän ist
ein Kenner in dergleichen Dingen Nun beruhige Dich
ich bringe Dir auch hübsche Geschenke mit

Bringe mir Dich selbst so schön und glücklich wieder
wie Du mich verläßt bringe ein Herz mit das in
Liebe für mich schlägt nach Weiterem verlange ich
nicht

Jetzt muß ich eilen meine liebe Angela lebe
wohl

Thränen standen in ihren Augen als sie der Tochter
wehmüthiges Gesichtchen ihre schmerzbebenden Lippen
küßte Für einen Moment vergaß sie sogar ihre Marabouts
und ihre duftigen Spitzen während sie Angela in die
Arme schloß aber sie verstand nicht der Tochter leiden
schaftlichen Ruf nach Liebe das Sehnen und die Ver
zweiflung welche des jungen Mädchens Herz fchwellten

Willst Du nicht kommen und auch dem Kapitän Lebe
wohl sagen flüsterte Lady Wynyard

Und der Mutter zu Gefallen begab sich Angela tn die
unteren Räume in welchen noch dte Hochzeitsgäste ver
sammelt waren

Ihr Stiefvater stand in der Halle schön und lächelnd
graziös und liebenswürdig Seine Blicke erhellten sich

Grundsteinlegung zu der französisch rumänischen Schule
statt welche dazu dienen soll der französischen Sprache und
Literatur in Rumänien einen Stützpunkt zu bieten und
zugleich die Franzosen tn das Wesen der rumänischen
Sprache einzuführen Der französische Gesandte stellte bet
dieser Gelegenheit eine jährliche Subvention der französi
schen Regierung in Aussicht sowie die Entsendung fran
zösischer Lehrer Der Rumäne Filipesco spendete für die
Schule 20,000 Francs

De Kronprinz von Rumänien
Einige Wochen sind erst verflossen seit König Karl

von Rumänien den Ablauf eines Vierteljahrhunderts sett
setner Thronbesteigung gefeiert hat ein Fest welches
Befriedigung über große Erfolge bet der Erinnerung an
gewaltige Schwierigkeiten bot die überwunden werden
mußten Auch die Thronfolgefrage hat lange geschwebt
und der König hat bei seinem Jubiläum nicht am wenigsten
Freude darüber empfunden daß sein Neffe von der Volks
vertretung als Thronfolger anerkannt an den Berathungen
des Senats eifrig theilnahm mit den Staatsgeschäften
sich vertraut machte bet der Bevölkerung beliebt und gute
Hoffnungen erweckend ihm zur Seite stand Nun hat
die Liebe zu einem nicht ebenbürtigen Fräulein am Hofe
das Herz des Prinzen Ferdinand von Hohenzollern ent
flammt und der vielgeprüfte König sieht die glücklich
erledigte Frage der Thronfolge aufs Neue sich erheben

Prinz Ferdinand hat schon wie die Berliner Börsen
Zeitung erinnert als kleines Knäblein in den ihm vor
gezeichneten Weg einen großen Stetn gewälzt Eines
Tages verlautete tn Düsseldorf daß zwei Söhne des
Erbprinzen Leopold von Sigmaringen welcher damals
auf Schloß Benrath residierte verschwunden seien Man
fprach von einem Prinzenraube nicht minder schrecklich
als der vom Ritter Knnz von Kaufungen im 15 Jahr
hundert verübte Indeß die beiden Prinzen wurden bald
aufgefunden sie waren ausgezogen um sich die Welt zu
beschauen hatten aber erst wenige Meilen zurückgelegt
als rauhe Hände sie an den väterlichen Herd zurück
führten Die Geschichte ist arg aufgebauscht worden und
die unzufriedenen Bojaren erhoben großes Gejchret daß
einer dieser jugendlich irrenden Ritter dereinst ihr Fürst
zu werden bestimmt war Prinz Ferdinand hat als
Jüngling keine große Neigung gezeigt die deutsche Heimath
mit dem rauhen Rumänien zu vertauschen und viele
Jahre hindurch ist sein Fernbleiben dem König gegenüber
gerügt worden Im März 1889 tst endlich die Pro
klamation des Prinzen als Erbe des Thrones erfolgt
und zwei Monate später hat er seinen Platz im Senat
eingenommen Im nächsten Monat vollendet er sein 26
Lebensjahr

noch mehr als er ihrer ansichtig wurde es lag etwas
wie Triumph und Stolz in denselben Angela näherte
sich ihm und reichte ihm die Hand Bis zu dieser Stunde
war er die Höflichkeit und Zuvorkommenheit selbst zu ihr
gewesen Jetzt sah sie sofort daß ein Veränderung in
seinem Wesen Platz gegriffen hatte und sie erkannte die
Bedeutung derselben Nunmehr war er seiner Stellung
sicher der Steg war sein er bedürfte ihrer guten Mei
nung nicht mehr Im gleichgiltigsten Tone sprach er zu
ihr und mit überlegenem Lächeln sah er auf sie nieder

Leben Sie wohl Kapitän Wynyard, begann das
junge Mädchen ich hoffe Sie werden mir mein Mütter
chen so wohl und glücklich wiederbringen wie Sie mir es
heute entsühren

Ich hoffe es ebenfalls, lautete die leicht hingeworfene
Antwort Adieu Angela Sie werden natürlich in der
Abtei unsere Rückkehr erwarten nicht wahr

Kein Ton konnte kühler kein Blick gleichgiltiger sein
als der mit welchem er diese Worte begleitete

O Mutter, schrie es in ihrem Herzen auf welchem
Elend gehst Du entgegen

Angela stand unter den Gästen während der Wagen
mit dem jungen Paare davonrollte Dann suchte sie
schweren Herzens ihr Zimmer auf schloß sich in demselben
ein und ward an jenem Tage nicht mehr gesehen

Lady Laura hatte für ihrer Tochter Bequemlichkeit
alle erdenklichen Vorrichtungen getroffen Sie hatte Fräu
lein Jameson eine entfernte Verwandle eingeladen wäh
rend ihrer Abwesenheit dem jungen Mädchen Gesellschaft
zu leisten Zwei bis drei Tage sollten die beiden Damen
noch in London bleiben bis tn der Haushaltung wieder
die alte Ordnung herrsche um dann nach der Abtei über
zusiedeln Angela sehnte sich von ganzem Herzen nach
diesem alten traulichen Heim mit seinen grünen Wiesen
und Feldern

Wenn wir es doch niemals verlassen hätten, seufzte
sie dann würde meine Mutter ihn nie gesehen haben
und wir lebten heute noch so glücklich wie all die langen
Jahre nach meines theuren Vaters Tode

Obgleich Angela mit Fräulein Jameson niemvls über
ihrer Mutler zweite Ehe fprach bemerkte sie doch daß
diese Dame mit derselben durchaus nicht einverstanden war
Fräulein Jameson besaß ebenso viel Verstand wie Scharf
sichtigkeit nnd Zartgefühl Sie gehörte zu denen welche
in der vorigen Sailon das stete Zusammensein von Gladhs
Raue mit Kapitän Wynyard beobachtet hatte und ihr
schien ebenfalls nichts klarer auf der Hand zu liegen als
daß dieser Mann ihre schöne Cousine nur um ihre Reich
thümer willen geheiratet hatte Sie besaß volles Ver
ständniß sür dte Traurigkeit und dte Schwermuth welcher
Angela mtt jedem Tage mehr verfiel sie begriff zren
stilles tn sich gekehrtes Wesen obgleich die unglü ltche
Tochter ihren Kummer sorgfältig tm Herzen verschloß

Fortsetzung folgt
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Kirchliche Anzeigen
Am 8 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zn U L Frauen Vormittags 8 Uhr Herr Candidat
Neidholdt
B rm 10 Uhr Herr Superint v FörsterNach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Gesammelt wird eine Kollekle für den Klrchenbau in
Lengenfeld

Gertraudenkapelle Montag den 20 Juli Abends 6 Uhr
Bibelstunde Herr Superint v Förster

3 St Ulrich Sonntag den 19 Juli Vorm 8 Uhr
Herr Diak RichterVorm /F Uhr im Bürgerschulsaale Charlottenstr Kinder
gottesdienst Herr Diak Richter
Vorm l0 Uhr Herr Oberpred Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahls eier
Derselbe

Schmiedstr 17 Vorm 10 Uhr Herr Candidat
HolzhaulenNachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienst Herr
Diakonus RichterDiemitz Vormittags 9V Uhr Herr Cand Neidholdt
Vormittags 1l Uhr Kinderlehre Derselbe

Zu St Moritz Vormittags 8 Uhr Herr Oberpred
SaranVorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
NietschmannZu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfspred Müller
Vorm 10 Uhr Herr Vicar Dietrich
Um 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilfspred Müller

Domkirche Sonntag den 19 Juli Vomittags 10 Uhr Herr
Dompced Albertz
Nachm IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz
Abends 6 Uhr Herr o wä tk Alliten

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstr 10
8 Uhr VormZu St Georgen Sonntag Vormittags 10 Uhr Probe
predigt Herr o nä in Herold
Nachmittags 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hilssp ediger
Graßh offFreitag den 24 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr HMprediger Graßhoff

Im städtischen Siechenhause Vormittags 9 Uhr Herr
Hilfsprediger GratzhoffKatholische Kirche Sonntag den 19 Juli Morgens
7 Uhr Frükmesse 8 Uhr zweite heil Messe mit Homilie
9 Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr SegenSandacht

St Norbertkirche tu Giebicheusteiu Sonntag Vormittags
9 Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittags 2 Uhr Litanei und Segen

Standesamt Halle a S Meldung vom 45 Juli
Aufgeboten Der Handarb Karl Wind und Klara Eigen

dork Gerbergasse 14 Der Maurer Gustav Ruft und
Alwine Rettgerste Kuhgasse 7 Der Kutscher Karl Reimer
und Friederike Hundt Saalberg 4 Der Kaufmann Wilhelm
Ullbrichr Halle und Anna Filcher Oberkriegsstedt Der
Bäcker Adolf Klöppel und Wilhelmine Meulel Merseburg
Der Polizei Segeant Knabe Halle und Wally Kutschbach
Altengönna Der Handarbeiter Peter Ligenza und Marinna
Szumala BrachstedtEheschließungen Der Handarbeiter Balzer Schmiady
Ludwigstraße 6 und Henriette Becker Ludwigstraße 6s

Der Handarbeiter Otto Lorenz und Anna Büchner Spitze 3
Der Hutmacher Ernst Zeidler Spitze 29 und Constanze

Burgmann Leipzigerstratze 3 Der Handarbeiter Karl Mahl
gut und Joseka Wyrembelski WörmUtzerstraße 39 Der
Sckmied Wilhelm Planert Streiberstratze 13 und Emma
Möblus Unter Teutschenthal

Geboren Dem Bäckermeister Hermann Hohmann 1 S Her
mann Bernhard Ernst Mühlgasse 1 Dem geprüften Loko
uioticheizer Wilhelm Kästner 1 T Lina Else Lessingstrahe 12

Dem Schm ed Friedrich Hirsch 1 S Friedrich Wilhelm
Wilhelwstraße 33 Dem Maurer Wilhelm Rodel 1 T
Emma Elise Bernburgerstratze 10 Dem Steinhauer Albert
Müller 1 T Marie Martha Spitze 19 Dem Fabrikarbei
ter Franz Kurka 1 T Pauline Rosa Thomasiusstraße 3a
Dem Maurerpolier Hermann Otto Wernecke 1 T Margarethe
Eli e Martha Mansfelderstratze 36 Dem Schuhmacher Karl
Hoffmann 1 T Gertrud Elltz Krukenbergstratze L

Gestorben Die Wittwe Karoline Hoffmann geb Tauie
64 I Schweischkestratze 27 Der Dienstknecht Albert Eckardt
16 I Klinik Des Schneiders Chästof Warrlich S Wilhelm
2 M Friedrichstraße 56 Der Kaufmann Richard Albert
Mierich 22 I Des Handarbeiters Friedrich Oswald Banse
T Frieda 5 M alter Markt 19 Die Hausbesitzerin Frie
derile Fiedler 68 I, gr Brauhausgasse Z Des Maurers
E il Lerz S Max 9 M Trödel 19 Des Häuers Wilhelm
Vogel S Hermann 8 M Klinik

Die Königin Elisabeth geb Prinzessin von Wied
scheint die Liebe Ferdinands zu ihrer Hosdame begünstigt
zu habm sie war mit dieser sehr befreundet Beide dichten
Carmen Sylva steht auf einer höheren Warte als der
Zinne des Vorurtheils der Ebenbürtigkeit sie fordert
Menschenrecht für zwei glühende Herzen Sie sieht den
Prinzen geadelt durch reines von keiner Berechnung ge
trübtes Empfinden das Fräulein ihm gleichgestellt durch
seine und ihre Liebe

Aber die rumänischen Staatsmänner urtheilen anders
und ihre Meinung und ist auch beachtenswerth Als
Fürst Cusa im Februar 1866 gestürzt wurde war die
allgemeine Losung Vereinigung der Fürstenthümer und
ein fremder Fürst Der Thron sollte den Familienver
bindungen und Familienfeindschaften entrückt werden die
den unheilvollsten Einfluß geübt hatten Wenn eine
Clique die andere verdrängt hatte so erfolgte ein Wechsel
im Beamtenpersonal namentlich auch im richterlichen und
thatsächlich sind alle streitigen Vermögensverhältnisse von
den Ministern willkürlich geregelt worden Das sollte
anders werden und unter der Herrschaft Karls ist es
anders geworden Eine Wiederherstellung der ehemaligen
Zustände ist heute nicht mehr möglich die Justiz ist ge
ordnet die konstitutionelle Regierung hat ihren geregelten
wenn auch mitunt r etwas überstürzten Gang der Amts
adel die Bojaren hat alle Bedeutung verloren dagegen
ist ein Bürgerstanv emporgewachsen ver bis vor zwei
Jahrzehnten unbekannt war Gleichwohl wird nicht ge
wünscht daß der künftige Herrscher in eine inländische
Familie eintrete wodurch die Eifersucht anderer erweckt
werden würde und wovon man die Bevorzugung gewisser
Kreise im Staatsdienste die Zurücksetzung anderer er
wartet In der Hauptsache aber steht das Vorurtheil
der Ebenbürtigkeit im Wege welches bei ungebildeten
Völkern viel größere Macht besitzt als bet vorgeschrittenen

Noch ist nicht abzusehen wi der Kronprinz von Ru
mänien sich aus der Affaire zieht ob er die Liebe aus
seinem Herzen reißt oder mit dem Helden der Oper singt
Gern geb ich Glanz und Krone hin für Dich und Deine
Liebe P inz Ferdinand befindet sich zur Zeit bet seinem
Vater in Sigmaringen und wenn zur Besiegung seines
Widerstandes ein Familienrath berufen werden sollte würde
dem deutschen Kaiser darin eine gewichtige Stimme zu
sallen Verzichtet der Prinz auf die Thronfolge in Ru
mänien o wird sein drei Jahre jüngerer Bruder Karl
voraussichtlich an seine Stelle rücken Man sollte aber
in diesem Falle um eine Wiederholung der Schwierig
keiten sicher fernzuhalten den Erben verheirathen bevor
er nach Bukarest geht und in die feurigen Augen der Töchter

des Landes blickt

Export
739 208 536 Francs
775,582 656
675 155 840

Volkswirthschafts Zeitung
II Berlin 16 Juli Soeben ist eine offizielle Statistik über

den auswärtigen Handel Chmas im Jahre 1890 erschienen
Hiernach hat der Import bedeutend zu der Export dagegen
bedeutend abgenommen wie sich dies aus folgender vergleichen
der Zusammenstellung ergiebt

Import
1838 SW 263 144 Frsnes
1889 887 074 840
1890 1 016,747,848

Die Zunahme des Imports war besonders beim Reis dem
Opium und bei baumwollenen Geweben wahrzunehmen wäh
rend die Abnahme des Exports vor Allem in Thee und in der
Seide sich sühlvar machte Die Abnahme des Theeexports ist
Hauptsächlich der Konkurrenz zuzuschreiben welche China hierin
durch Indien und Ceylon bereitet wud Zu beiden Erscheinun
gen der Zunahme des Imports wie der Abnahme des Exports
haben übrigens auch in erheblichem Maße die durch die Ueber
schwemmungen des vorigen Jahres entstandenen Verwüstungen
beigetragen

l Bochum 16 Juli Die Firma Küpperbusch u Söhne
Schaiker Heerdfabrik welche jetzt etwa 300 Arbeiter beschäf

tigt baut ein neues Walzwerk um das von ihr benöihigte
Eisenblech selbst herzustellen

rs Christiania 16 Juli Im Handel Norwegens mit dem
Auslande ist für die ersien fünf Monate im Jahre bei der Ein
una Ausfuhr ein Umsatz von 68,582,700 Kronen zu verzeichnen
Gegen die gleiche Zeit des Vorjahres ergievt sich ein Ausfall
von ca 1 ,o Millionen Kronen der hauptsächlich durch die
verminderte Ausfuhr in Fischen entstanden ist Die Einfuhr
beziffert sich auf 29V Millionen Kronen gegen etwas über 28
Millionen im Vorjahr Der Werth der Ausiuhr betrug etwas
über 34 Millionen Kronen während er in der gleichen Zeit
des Vorjahres beinahe 37 Millionen Kronen ausmacht

k Bukarest 16 Juli Nach dem nunmehr genehmigten
Budget Voranlchage des Königreichs Rumänien für das Jahr
1891/92 beträgt d e Geiammtziffer der Einnahmen und Aus
gaben je 169,738,600 Francs

Elend Krankheit und Noth Ursache Pechvogel bitte meinen
Körper nicht zu obduziren es ist Alles in Ordnung

Paris 13 Juli Ein in der Linns Stratze wohnender
Rentner Borgeau besitzt eine prachtvolle dänische Dogge Als
Herr Borgeau gestern einige Gäste zum Dejeuner bei sich hatte
entfiel einem derselben einem Herrn Defizal die Serviette er
bückte sich um dieselbe aufzuheben und fiel dabei auf den Boden
Sofort sprang die Dogae auf ihn los und biß ihn in den Hals
Schwer verletzt wurde Herr Defizal in s Ho pital gebracht allein
noch auf dem Wege dahin gab er seinen Geist auf

London 14 Juli Der Prozeß der deutschen Gouver
nante Frl Wiedemann gegen Horace Walpole wegen Bruch
des Eheversprechens schwebt noch immer vor dem Gericht
Beide Parteien haben gegen das Urtheil appellirt welches der
Klägerin 300 Pfd St Schadenersatz zusprach Gestern sollte
der Fall wieder zur Verhandlung kommen wurde aber vertagt
da der Beklagte auf einer Nachtfahrt begriffen und Frl Wiede
mann krank iNew Bork 16 Juni Aus Sandiego wird gemeldet
daß dort etu Streit zwischen den Seeleuten des Kriegsschiffes
Charleston und Polizeioffizieren stattgefunden hat welche sich

gegen die Menge veriheidigten und nach der Verhaftung eines
Seemanns einen Matrosen Mieten dieselbe werden zur Ver
antworiung gezogenNew Uork 16 Juli Aus der Missouri Pacific Bahn
and bei dem Fort Scott in Kansas ein Zusammenstoß zwischen
einem Waarenzug und einem Perionenzug statt Ein Wagen
wurde umgestürzt und 10 Reisende erhielten Verletzungen

Sydney 8 Juni Im Jnvalidenholpiz zu Launceston
Tasmanien starb am 5 ds ein früherer Matrose der eng
lischen Kriegsmarine Samuel Cox im Alter von über 111
Jahren Der Mann war gleichzeitig der älteste Bewohner
Tasmaniens wo die Leute sich überhaupt im Allgemeinen
durch ein langes Leben auszeichnen

Brandunglück im Cirkus Am 27 v Mts gab der
Cirkus Juta in Berdiansk Rußland eine Vorstellung welcher
in einer Loge die Familie des österreichischen Honorar Kon
sulats Azenten Natale Lupi nämlich dessen junge schöne Frau
uns zwei kleine Kinder sowie in einer Loge nebenan der Groß
vater der Kinder ein gewesener deutscher Konsul anwohnte
Wie man dem I Wiener Extrablatt berichtet explodirte bei
der sechsten Prozrammnummer einer der Petroleumluttcr mit
welchem der Zirkus beleuchtet war und die brennenve Flüssig
keit ergoß sich auf die in der Loge befindliche Familie Lupi
In einem Nu standen die drei Personen in Flammen Eine
unbeschreibliche Panik brach unter der etwa achtzehnhundert
Köpse zählenden Zuschauermenge aus und wären nicht einige
beherzte Artisten gewesen so hätte der Vorfall eine weitaus
schrecklichere Katastrophe herbeigeführt Ewige Künstler rissen
nämlich die brennende Familie Lupi mit eigener Lebensgefahr
aus der Loge und erstickten die Flammen im Manegesande
Während die er Rettungsaktion verließen die entsetzten Zu
schauer in wilder Flucht aber wohlbehalten den Cirkus Die
beiden kleinen Kinder Lupi s erwiesen sich als man die
Flammen gelöscht hatte als todt Ihre kleinen Leiber waren
furchtbar verbrannt Frau Lupi selbst liegt an lebensgefähr
lichen Brandwunden darnieder und der Großvater der Kinder
der von den Flammen unversehrt blieb hat den Verstand ein
gebüßt Die entsetzliche Katastrophe hat in Berdiansk allgemein
tiefe Trauer hervorgerufen

Ein Wort von Thiers Bei der Bestattung des vom
Prinzen Peter Bonaparte im Januar 1370 niedergeschossenen
Journalisten Victor Noir es ist ihm gestern in Paris ein
Denkmal errichtet worden wäre es wie man weiß beinahe
zu einer Emeute gekommen Als die offiziellen Deputirten ihre
Befriedigung über den ruhigen Verlauf des Akles ausdrückten
sagte w e Hektor Pessard in Alss p Ms paxisrs 1860 1870
erzählt Monsieur Thiers nicht oyne einen Anfing von Aerger
Die Regierung hat Glück hunderttausend Menschen ver

sammeln sich zu einer Manifestation und nicht die kleinste
Barrikade ersieht zu meiner Zeit ging s minder glatt ab so
bald irgendwo fünf Republikaner und fünf CarUsten beisammen
standen wurde auch sofort das Pflaster aufgerissen

Heiteres O diese Kinder Tante am Flügel singend
Wenn ich ein Vöglein wär Kleiner Karl Das bist

Du ja sckon Tante Tante Weshalb denn mein Junge
Karl Nun Papa sagte doch diesen Morgen noch die alle
Schachtel scheint sich bei uns einnisten zu wollen In der
Kunstausstellung Wie ist es nur möglich daß eine so präch
tige Kunstausstellung Dich langweilt Wie sollte sie nicht
Die ganze Geschichte besteht aus nichts als Farben und Lein
wand Aber die Zeichnungen Die sino bei uns an der
Börse viel ergiebiger Im Examen Professor Wie weit
ist die Soime von der Erde entfernt 20036,000 Meilen
Wie fanden Sie diese Zahl Enorm Aus der Prinzen

schule Professor Wann endete der dreißigjährige Krie
Prinz 1640 Professor Gott segne Ew Durchlaucht Wie
viel Jammer und Elend hätten Sie dem deutschen Volke er
spart Mißverstandener Gesang Die kleine Else befindet
sich mit ihrer Mama zum ersten Male in einer Oper Plötz
lich erzielst sie deren Arm mit den Worten Du Mama
warum schlägt denn der Mann da vorn die Frau oben
Sei still mein Kind er schlägt sie za nicht Aber Mama

warum schreit sie denn so furchtbar In falschem Ver
dachte Braut eines Naturforschers Geh Bruno ich mag
Dich nicht mehr Ich habe Deinen Reisebericht belauscht und
gehört wie Du Deinem Papa gestanden hast die reiche Flora
im Schwarzwald hätte einen mächtigen Eindruck aus Dich ge
macht Der schlaue Ungar in Wien Olso wos verlangen
Sie für Spozierfohren durch die Stodt und in Proter
Euer Gnaden für d erste Stund 1 fl 50 für die folgenden

l nc an Gulden Li o v gut lieber Frajnd donn gehe ich
iu erste Stund bissel wos nehmen hier tn Restauration und
fongen wir on zu fohren baj folgende

Vermischtes
Preszburg 14 Juli Die hiesige Staatsanwaltschaft

beschäftigt sich gegenwärtig mit einem Aussehen erregenden
Kriminalfalle bei welchem es sich um die Ermordung zweier
Kinder durch die eigene Mutter handelt die die Leichen zwei
Jahre lang in ihrem Wäschekasten verwahrt hielt Anna Mali
schek so heißt die Mörderin war in einem Hotel in Tyrnau
als Stubenmädchen bedienstet wo die junge hübsche Person
sich die Zufriedenheit des Hotelbesitzers er varb In der letzten
Zeit ließ sie sich aber Dinge zu Schufen kommen die ihre
Entlassung herbeiiührten Wenige Stunden bevor sie das
Haus verließ bemerkte der Hausknecht des Hotels daß Anna
Malischek ein in Handtücher gewickeltes Packet heimlich in
einen Kachelofen steckte Er sah sofort nach und fand zu seinem
Entsetzen in den Tüchern eingewickelt eine mumienhaft ver
dorrte Kindesleiche vor Die unheimliche Entdeckung versetzte
das Hotel in Aufruhr man benachrichtigte die Polizei die
den Wäschekasten der Malilchek durch luchte in dem man eine
zweite gleichfalls in Tücher eingehüllte Kindesleiche fand
Zur Rechenschaft gezogen gestand Anna Malischek daß sie das
erste Kind vor zwei Jahren geboren und sofort nach der Ge
burt getödtet habe Das zweite Kind sei im vorigen Jahre
zur Welt gekommen und gleichfalls sofort von ihr geiödet
worden Anna Malischek wurde in das Preßburger StaatSge
sSngniß gebracht

Das Ende eines Pechvogels In Wien hat sich
dieser Tage ein Goldarbeitergehilfe Bernhard Schulze d ch
einen Revolverschuß schwer verletzt Im Besitze Schulze s s id
man einen Zettel folgenden Inhaltes Motiv der That

Handel und Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders HamburgBei fester Tendenz fanden in den letzten 8 Tagen nur kleine
Umsätze statt Weizenkleie fest Roggenkleie stiller

Reiswttermehl M 4,5 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4,60 bis M 8,15 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4,S0 bis
M 7,50 pr L0 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5 50 bis M 6,20 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 40 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,0u bis 5,30 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7,00 bis 8,50 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwolliaatmehl Mi
6,60 bis M 8 00 pr 50 Ko ab Hamburg Eocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,15 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,50 bis M 5,90 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,75 bis 6,40 pr 5V Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 7,00 bis 7,60 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,30 bis M 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 5 70 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Hamburg

Börsen Wochenschau
von dem

Bank Geschäft Paul Kupz ck Comp Commandit
Gesellschaft

Berlin X Oranienburger Straße 76
Die am Schlüsse der Vorwoche herrschende freundliche Dis

position der Börse übertrug sich auch auf unsere laufende Be

richtsperiode Die Contremine schien sich mit den erreichten
allerdings nicht geringen Erfolgen genügen und von weiteren
Blanco Abgaben Abstand nehmen zu wollen und das Ueber
wiegen der Kauflust erhielt die Course in langsam steigender
Bewegung In den letzten Tagen tauchten indessen Bedenken
bezüglich der weiteren Gestaltung der Verhältnisse des Kohlen
marktes aus welche verstimmend auf die Börse einwirkten uns
dazu kamen noch politische Beklemmungen insolge der Nachricht
daß Fürst Ferdinand von Bulgarien die Anerkennung des
Sultans erhalten habe Innerster Linie übten dieselben obwohl
die Dementirung nicht lanae auf sich warten ließ eine druckende
Wirkung auf Russische Noten aus in welchen hier noch sehr
beträchtliche Hausse Engagements bestehe sollen des Weiteren
auch aus Russische Fonds Gegen Schluß unserer Berichis
woche trat mit dem Aufhören der nassen Witterung und den
hierdurch bedingten besseren Ernteaussichten wieder eine Besser
ung der Tendenz ein Bankaktien vermochten die erzielten
Avancen nicht ganz zu behaupten und befinden sich heute un
gefähr auf dem vor acht Tagen innegehabten Niveau Von
Bahnen haben Ostpreußen und Marienburger wiede
rum einige Prozente im Course nachgeqeben desgleichen auch
Franzosen während Lombarden sich fester hielten
Montanmarkt zogen Bochumer bis 113 an wurden so
dann aber in großen Summen angeboten und verlassen mit
einem Coursverlust von ca 4 pCt die Woche Die übrigen
Eisenwerthe gaben ebenfalls nach während Kohlenaktien
in denen anscheinend ein wesentlich stärkeres Decouvert besteht
sich besser hielten Wir sind auf Wunsch zu umfassender
brieflicher Berichterstattung und Auskunfts Er
theilung streng sachlich und gewissenhast über alle
Börsenpapiere sowie bank und börsengeschäftlichen
Angelegenheiten gern und gratis bereit



1 In der Zeit vom bis KS Juli er find achstehende
Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Taschentuch 1 Handschnh 1 blaue Schürze 3 Schirme L S roh
hüte 1 Pferdedecke 1 Kamm 1 Korallenket 1 Ring 1 Klemmer
2 Manschetten Knöpfe Portemonnaies mit Inhalt 1 Pfandschein
1 Paar Damen Zugstiefeln 2 Sonnenschirm 1 goldenes Kreuzchcn
1 Taschenmesser 1 Quittungskarte betr Alters und Juvaliditäts
versorgung 1 schwarzseidene Schürze

2 In derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damen Remontoiruhr mit Nickelkette 1 Portemonnaie mit
190 Mark Inhalt 1 Granatdroche 1 lederne Handtasche 1 gold
Klemmer 1 Portemonnaie mit 3 4 Mark Inhalt 1 Porremonnaie
mit 52 MarkJnhalt 1 Partemonnaie mit 31 Mark Inhalt 1 Geld
Täschen mit 60 Mark Inhalt 1 Medaillon 1 Portemonnaie mit
15 Mark Inhalt 1 goldene Damen Cylinderuhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vomj
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Po izei
Sekretarial IV Zimmer 25 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halle a S den 15 Juli 1891
Die Polizei Berwaltnng

Unter Bezugnahme auf den Paragraph 1 der Polizei Verordnung
vom 18 Dezember 1875 das Meldewesen betreffend wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß sich die Meldestelle des 1
Polizei Reviers vom SV d Monats ab auf der Polizei
Hauptwache im Rathhause befindet und demgemäß von diesem
Zeitpunkte ab alle Au und Abmeldungen welch durch Abschnitts
1 der obengenannten Polizei Verordnung angeordnet sind soweit die
selben das l Polizei Revier betreffen nicht mehr im Hause Rathhaus
gasse Rr 18 sondern in der im Rathhanse parterre rechts be
legeneu Polizei Wachtstube während der Wochentags Vormittags
stunden von 8 1 Uhr zu erstatten sind

Halle a S den 15 Juli 18S1
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung

Bon Freitag den 17 Juli ab findet im

smli U I I Wiit
bei glänzender Illumination des Gartens

des Hallesche Stadt ud Theater Orchesters
unter Leitung des Herrn Musikdirektors ÜAÜß

mit täglich abwechselndem Programm statt

Eintritt S0 Pfg Anfang 8 Uhr

Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls
über die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom 14 bis
3V Mai d I abgehaltene Auktion der verfallene
iu den Mouateu Januar Februar uud März 18S
versetzte und erneuerten Pfänder welche die Pfauduummeru
1 bis ISSSS trugen und worüber die Pfandscheine in
grünem Druck ausgestellt sind stattgefunden hat werden die be
treffenden Pfandgebe bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die in dieser
Auction über die Forderungen des Leihamts hinaus erzielten Über
schüsse innerhalb der einjährigen Präklusivsrist

vom 4 Jnli I8SR bis s Jnli 18SS
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist aber nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnochsichtlich dem Re ervesond des Leihamts
bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 2 Juli 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

St Mrichsgemeinde
Zur krchlichen Armenkasse erhalten und abgeführt 100 Mk von

einer glücklichen Hochzeit Für den Heidespaziergang am 27 Juni
empfangen von Herrn vr msä L 3 Mk Zugführer Sch 2 Mk
Frau Prof S 15 Mk zum Heidespaziergang 10 Mk Frau
Sch 3 Mk Herr Kaufm B 2 Mk Kaufm Z Mk Frau Rentiere
K 3 Mk Herr Gentier W 10 Mk Frau L 5 Mk Eine Knaben
gruppe 1,80 Mk Frau N 1 Mk H L Gr 1 Mk Frau B 20 Mk
Herr E Kl 20 Mk und 1 Korb Selters A H 50 Pfg Firma R
8 Mk Ungen 2 Mk Herr L 10 Mk Poststraße 2 2 Mk Frau
St 5 Mk W und E W 1 Mk Herr Kaufm G G N 3 Flaschen
Himbeerlimonade Reg R L 1 Mk Ungen 50 Pfg Herr Fabrikannt
Sch 1 Korb Selters unv Limonaden Kaüfm G B 1 Mk UngTN
3 Mk Ungen 7 Pfd Kaffee Herr Gasthofsbesitzer M 2 Viertel Bier
Fleischermeister N ein zwnspänniges Fuhrwekgestell Kaufm W 2
Dtzd Federhalter desgl Schieferkasten 3 Dtzd Kreuze und 22 Notiz
bücher Zimmermann E verschiedene Geräthe zum Spiel Conditor H
500 B 255 Bäckermeister G 200 H H 210 A H 300 S 700
W 120 Zwiebäcke

Allen den genannten und ungenannten gütigen Gebern herzlichsten
Dank

Die Fälle von betrügerischem Mißbrauch mit der Marke Zacherlin hören leider nicht
auf sich zu ereignen Die Firma I Zacherl in Wien sieht sich deshalb genöthigt allerorts be
kannt zu geben daß sie zur Abwehr solchen Unfuges eine Belohnung von 100 Mark an Jedermann
baar ausbezahlt durch dessen Informationen sie in den Stand gesetzt worden ist die gerichtliche
Verurtheilung tn einem mit ihrer Marke stattgehabten Mißbrauchssalle herbeizuführen Z a ch erli n

dieses anerkannt vorzüglichste Mittel gegen alle Insekten darf man ja nicht mit dem gewöhn
lichen Insektenpulver verwechseln denn Zacherlin ist eine ganz eigene Specialität welche
nirgends und niemals anders existirt als in versiegelten Flaschen mit Schutzmarke und dem Namens
zug I Zacherl Wer also Zacherlin verlangt und dann irgend ein Pulver in Papier
Düten oder Schachteln dasür annimmt ist damit sicherlich jedesmal betrogen Aecht zu
habe

In Halle a S bei Herrn Albert Schlüter Nachf I
H A Scheidelwitz
C Kaiser Drogerie
Ad Hoene
A Steinbach Adlerdrog
G Oswald
Ernst Jentzsch
P Leonhardt
ER Wetzel
Joh Büdefeldt
F W A Raneudorf
Herm Stitz
Georg Zeisiug
A A Putz
H Auaritsch
R Hochheimer

In Mebichenftein bei Herrn Ed Bey er K Soh
A Reichardt jnn

rmM v/uu
V Entree 25 M Z

8kM lV aIvi in

Vswswbvn Vater MM
Täglich

Nl Wt 8WM8 von 1LH AR M

M VAKGZRZAVRM

empfehle meine großen Vorräthe in

Sarg Frauzen Spitzen Melken Wchen Kissen
uns Decken Leichen Hemden und Schirting

zu wirklichen Fabrikpreisen

A eteiißr Z

kvMW Kilt Geheime Krankheiten Flechten Aus
schläge Blässe Allgem Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem
Blute Wir garantiren für radikalen

Erfolg bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour
marke beilegen

VMss ZamtÄs Paris
57 Äv

Direction MAdvrL
Iieii r 8MK

Die Berghiui Truppe Parterre
Gymnastiker mit ikartschen Spielen

und Ringturner Meffrs
Gallimore u Kenyon Burlesk
Akrobaten Mis Emily
Amvitha Verwandlungstänzerin

Brothers Mor6e musika
lische Clowns Die Dolph
Bowella Gesellschaft Panto
mimen Darsteller Frl Hermiue
Orla Lieder und Concertsängerin

Herr Theodor Zierrath Ge
sangs Humorlst

Kassen öffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Kictorill Tlieater
Sonnabend den 18 Juli 1891

Lustspiel in 1 Akt von Kläger

Lustspiel in 1 Akt von Wilbrandt

Lustspiel in 1 Akt von G v Moser
Concert im Garten

Gewöhnliche Preise

Stellensnchendejede
Berufs plaeirt schnell
kellter 8 kiir W

Dresden Oster Allee SS

Berlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratentheil verantwortlick
Julius Gubitz in Halle

Hierzu t Beilage j
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